
Kriegs-Nachrichten.
Wir laßen hlernachstehend die wichtigsten und

melsi wahrscheinliche» ?denn alle zu geben ist in
einem wSchenllichen Blatte rein unmöglich?
Kriegs-Nachrichte», Truppen-Bewegungen, u. s.
w., wieder, wie sie von Tag zu Tag bei uns ein-
treffen, folgen, damit unsere Leser von allen Vor-
fällen im Zusammenhang unterrichtet werden >

Der Krieg für die llniou.
Wom KeieKsfÄMWylKtze.

Von Surnside und Rosecrana Armee.
Ci» cinna t i, 5. Oct. Eine De-

pesche des Commercial vo» Knorville, in
Tennessee, Oct. 4. Saat: Gen. Carter
hat die Bulls Gap Posilio» ergriffen.?
Die Rebellen halten Giexnville und sind
sehr verstärkt. Im Osten werde» ent-
schiedene Erfolge erwartet. Bayard und
Woolford sind noch immer in der Vor-
hut und plänkeln mit der Rebellen - Ca-
villerie. Gen. Hascall commandirt das
23. Armeecorpß. DieS und der Rebel-
lmangriff auf McMii'nville wird als ei-
nen Flankenangriff der Kavallerie aufge-
faßt um Rosecran's Linien zu durchbre-
chen und Burnside abzuschneiden.

Beide Armeen verschanze» sich nach be-
ste» Kräften und ihre Pickels stehen sich
sehr nahe.

Am 28. griffen die Rebelle» nnsern
rechten Flügel an und wurde» nach einem
Gefecht von zwei Stunden zurückgeschla-
gen mit beträchtlichem Betlust. Eine
große Anzahl Gefc>.nge»e wurde» geinacht,
die sich sämmtlich unbefriedigt vom Re-
sultat der Schlacht bei (Hhickamauga aus- j
sprachen. Sie sagen, ihre Aerlust? ,vä-!
Ren ungeheuer, sie hätte» viel unhr Tod-
te als wir?s>UU Verwundete wurden von
unserer Seite ausgewechselt, aber keine
Offiziere.

Am Ttnnessee wurde» zwei feindliche
Divisionen bei HarrisouS Landung von
einander getrennt. Die Eavallerie wur-
de am 3«)sten bei einem Werjuch über de»
Fluß zu setzen, zurückgetrieben.

Gen. Thomas sagt, daß die Divisionenvon ReynoldS und Braunau nicht zurück-
getrieben worden feie», sondern grad die
Armee durch ihr Standhalten retteten und
zwar Braunau mit dem Bajonett allein,
da ihm die Munitio» ausgegangen war.

Vvn» Südwesten
Louisv i ll e, Ky., 5. Okt. Fol-

gendes ist eingetroffen:
Col. Edward McEook griffgestern mit!

dem I. Wisconsin und dem 2. Indiana
Ervallerie-Regiment tvl><> Rebellen unter
Wheeler bei Andersons ErosS Roads an
und schlug sie gründlich. l2v wurden ge-
tövtet und verwundet, gefangen ge-
nommen und alles gestohlene Regierungs-
eigenthnm wieder erlangt, worunter 5,09
Maulthiere-, auch wurven eine Anzahl
Gefangene befreit.

Unter den gefangenen Rebelle» ist ein
Masor vo» Wheeler's Stab, ein Major
von Gen. Martin's Stab, (Zolonel Rüs-
sel, Commandant einer Brigade, und 9
andere Offiziere. Der Feind wurde voll-
kommen geschlagen und U) Meilen zurück
getrieben.

Nachrichten auö Vicksburg vom 25. v.
Mts. sagen, die texanischen Expedition
sei aufgegeben worden.

Die Eisenbahn von Vicksburg nach
Jackson soll neu gebaut werden.

Es wird in der nächsten Zeit keine Be-
wegung von Vicksburg ausgemacht wer

Logan hat das Commando
der Stadt übernommen und alle Ge-
schäftölokale geschlossen. Es fehlt sehr
an Brennmaterial für die Transport-
dampfer in Vicksburg.

Ein Parlamentär verließ die Stadt am
25. v. Mts. An demselben Tage machte
Gen. Graut den ersten AuSftug zu Wa-!
gen.

Bürger von Mobile versicher», daß dort
wenig Widerstand geleistet werden wird.

Aus Neu Orleans sind Nachrichte» ve»
2V. v. MtS. eingetroffen.

Die Dinge gehen osse'iibar einer Krisis
entgegen. An der Westseite de» Missis-
sippi standen dag 13. unv 19. Corps, au
Ber Gen. Perron'S Division, welche nach
Brashear City verlegt worden war. Ein !
Corps wird weiter westlich gehen, das an
dere nördlich, um mit Gen. Herro» zu j
sammenzuwirken, welcher Dick Taylor am !
Red River gefolgt ist. Ge». Bauko
wird selbst in s Feld gehen. Frank
lin commandur das I>>. Corps. Gen.!
Herron'S HauptO.lnnier ist am At.l.a
alapa.

Von Gen. Armee.
L o u i s v i ll e, t!. Oct. Das ?Jour-

nal" hat eine Specialdepesche aus Knor
ville erhalten, welche für ganz zuverläsiig
gehalten wird. Nach derselbe., behaup
tet Gen. Burnside das Lano südlich vo»
Kiiorville bis Calhou» am Hiaivassee
River und die Wester» und Ailantic Ei
fenbahn und de» nur 25 Meile» von
Kingston entfernte» Vereiniguiigöpunkt
der Western und Atlantic unb Rome Ei-
senbahn und östlich von Kiiorville den
ganzen Strich bis Greenville a» der Ost !
reiinessee und Virginia Eisenbahn. Ei .
ist auch im Besitze aller nach Nord-Car-
olina führenden Pässe. Sein rechter Flü-
gel steht in Verbindung mit Gen. Ro-
secrans und seine Position läßt nichts zu
wünschen übrig. Der Gesundheitszusta io
und die Stimmung der Armee sind die
besten.

Guerilla Operationen in Aentucky.
L o ui s v i ll e, 7. Oct. Guerillas i»

Woodburn, Warren Cauuty, habe» i»
lüngster Zt'jlviele Räubereien begangen,
eine Anzahl Häuser verbrannt, Bürger
beraubt u. s w.

Aus Glasao >v, Kentucky, wird eine
schmachvolle Affaire berichtet. 85 Güe-
rilla» übersiele» Morgens früh die dorti-ge Besatzung von Zug Buiidestruppe»
und nahmen fast alle gefangen.

Ma,. Willma» vom 18. Kentucky Re-
giment. welcher in der Schlackt am Chick-amauga verwundet wurde unv »euerdiiias
nach ieiner Heimathin Pendleton Cau»-
tn. Kentucky, zurückkehrte, wurde am
Montag von einer Guerilla-Bande auf-

gehoben und nackt an einen Baum gebun-
den und erschossen. Fünf von den Un-
menschen wurden gefangen genommen

j und heute hieher gebracht.
! Die Union - Cavallerie unter General
Mitchell verfolgte die Rebellen, welche
Nargow überfallen hatten und tödtete
und verwundete 7g und nahm 200 ge-
fangen. Auch nahm er ihnen 250 Maul-
thiere wieder ab, während sie schon 200
erschossen hatten, damit sie nicht wieder
in unsere Hände fallen.
Die Nelafterunft von Charlesto«

Der Ver. St. TranSportdämper ?Ful-
ko»" kam gestern von Port Royal hier
an.

Am 20. Sept. kamder Dampfer,,S!a-
mond" mit einer Ladung Spirituosen
und Salpeter au, als Priese des Ver.
St. Kanonenboots ?Stettin": es war
von Nassau nach Savannach bestimmt ge-
wesen.

Der ?Fulton" passirt am 3. Oktober
Abends die Höhe von Charleston. Pas-'
sagiere berichten Folgendes:

Man erfuhr durch Deserteure, daß der
Feind Anstrengungen machte, Fort Sum-
ter wieder in Vertheidigungs-Zustand z»
setze». Beobachtungen unserer Offiziere
und Recognosciriinge» i» Boote» bestäti-
gen dieS. Der Theil des Forts, ivelcher
durch unser Feuer am meisten gelitten
hat, wird seht mit schwere» Geschützen
armirt. Hunderte von Leuten sind be-
schäftigt, dieselben aufzupflanzen und
das Fort zu repariren. Sie machte» so!
che Fortschritte, daß Gen. Gilu oie sich
veranlaßt sah, das Fort aufs Neue zu
bombardiren, was beim Abgang dec-

i ?Fulton ' nachdrücklich geschah.
Die stürmische See und der Schaden,

welchen seine Truppen auf Morris Js
lano genommen halte», habe» Gen. Gil
more bewogen, sein Haurtguartier und
fast alle seine Leute aus Foll^lsland zu
ve>l.gen, welches dem Feuer von Moul-
trie und anderen Rebelleniverkei! nicht in
solchem Maße ausgesetzt ist. Ciue An
zahl Geschütze sind a»f Batterie Gregg
aufgepflanzt worde» und obwohl Bom-
ben nnd Kugeln unaufhörlich aufdie In-
/el regneten, sind wenig Unfälle vorge-
kommen. Die wenigen Truppen, welche
iioch auf der Insel sind, dürfe» die Ver-
schanzungen und Saudbatterien nicht ver
lassen. Die Kanone, welche das griech-
ische Feuer in die Palmen-Stadt werfe»
soll, ist aufgepflanzt, aber man glaubt,
daß die Operationen nicht vor dem l. No
vember beainuen werden.

Die Beförderung Gilmore s zum Geu-
eral-Major erregte unter der Belage-
ruugs Armee große Freude. Auf eigen-
thümliche Weise gab das 47. Neu-Vorker
Regiment seiner Freude darüber kund. ?

Einige Leute desselben hatten im Mai im
Ossibaw Sund einen Adler gefangen.?
Dieser wurde auf einem achtspännigc»,
festlich verzierte» W.'.ge», vom ganzen
Regiment eScortirt, die Musikbande der
Brigade voran, vor das Hauptquartier
geführt und dort dem General feierlich
als Geschenk übergeben. Rede» wur
den gehalten und lederman war ver-
gnügt, wie der Berichtet' sagt, außer ?C
PluribuS Unum", wie die Soldaten den
Adler getauft hatten.

-0 oder 7 Deserteure von Fort Snmtei
sind am 21. Sept. auf Morris Islandangekommen. Sic sagen, daß ein ganzes
Batallion Reguläre bon Süd-Carolina
fetzt im Fort liege. Die Deserteure sind
lauter Nordländer, welche in die Confö
derirte Armee gepreßt winden.

Von Stcn -

Ter Zlligriffauf dag Fort bei Graut's
P'ß

Die O. Cra"vom 23. Sept. eut
i hült daS Folgente über den Angriff deS
! Dämpfers ?Genessee" und der Kanonen
b.wte ?Calhoun ' und ?Jacksou" auf das

> Rebellen Fort bei Grant S Paß.
Nachdem unsere Schaffe den Rebellen

däinpser ~For' (wie schoa gemeldet) bei
-Paseagoula Inden Grund gebohrt hat-
te», fuhren dieselben »ach Graut S Paß
bei Mobile und kamen am 13. gegen 3
Uhe i» der Liahe des FortS au. Vor dem

! e'sort läge» das feindliche Panzerbool
! ?GaineS" und ein ?ra»sporldämpf>'r.?

Oer ?Genessee" eröffnete die Kanonade
aus einem 100 Pfündcr Parrot. Dae

j Panzerschiff und der TranSpoitdämpfer
zogen sich sofoit hinter das zurück,

!daS »uninehr beschossen wurde.
Zweittndzwaiizig 80-nben rom ~Genes '

U>e," gefeuert fielen in das Fort und das
Feuer der beiden Kanonenboote war nicht
minder genau. <sand, Steine, Holzstüi'e ic. flogen in Masse» umher, und ehe»och daS Boinbavdement beendet wurde,
ichienen sämmtliche Geschütze im Fort de
inoiilirt und ruinirt zu sei». Ciu
schütz im Fort schlug ein förmliches Rad,oas große» Jubel uuler unsern Theerja-
cken hervorrief.

Während ganze» Aktion ließ das
Panzerichiff der Rebellen sich nicht blicken ;
eS blieb hinter dem Fort versteckt nnd feu
ecke keinen Schuß.

Als unsere Schisse am l i. wieder i»
der Richtung von Ship Island steuerte»
stieße» sieaus 3 Rebellen boote, »reiche von
ihne» a» die Küste getrieben und dort ver

i bräunt wurde». Die auf denselben be-
findlichen Rebellen entkamen.

Die Rebellen solle» beabsichtige», be !
ivaffiiete Segelboote i» den Golf zu schicken, um irgend welelien Schaden zu stifte», wozu die Gelegenheit sich bietet.

! Jahre» so außerordrntlichI. beliebte Familicn L'urti:
Frdr s iliuftrirter Fauii-

licn-Äalender
ist fiir lSiii so eben i» zweiter Auflage erschie-
nen. (nachdem die erste von I0.<)0«> Er. bereits
wahrend des Drrcks durch Bestetlurgen vollstän
dig erschöpft wurde) und durch alle Buchhändler
und Zeitung».Agenten ,u be,leben. Derselbe ent>
halt aus 120 tnagedruckttn Seiten «n groß Oe-
tav so viel interessanten und unt'lhaltenden Lese-
stoff. wie ra 300 Seilen der gewohnlichen Unter-
haltungSschristen. Preis: 30 Cents.

nen unter ähnlichem Titel zu vermeiden verlang«
man ausdrücklich Gerhard's Kalender
Wiederverkaufet crhalte» ei»,» angemessene» Ra-
batt und wollen sich wende» an Z:d. Gerhard.

l(Post B?> WVI.) New-Aorl. ' l

. Lilie der Prämien,
! welche von den respektive» Committeen
! der Lecha CauntyAckerbau-Gesellschcift

bei der letzten jährlichen Fair den
verschiedenen Ausstellern zuerkannt

wurden.
No. t.?Feldfrüchte.

! Die unterzeichnete Commiltee über Feldfrlichte
wünscht zu berichten wie folgt:

Wir haben dem Ziseck unserer Ernennung zu
entsprechen gesucht, aber nur einen Gegenstand

i unserer Prüfung unterbreitet gefunden, nämlich
ein Viertel eines Ackers Tabak, des Hrn. Enoe
Weber, von Obersaucon, welcher ein ausgezeichnet
schöner Artikel und zu einem Premium berechtigt
ist »3.

Coiiimittee ?John H Fogel, Solomon Grlefe-
mer, Henry Riegel.

No. und Esel.
John Höllenstein, beste Zuchtmähre li vi)

F ll ll e n.
John Höllenstein, bestes Füllen unter 8

Monaten 3 Ol)

Zehn Erdman, bestes zwischen 2 und i
Jahre 4 W

Henry Ritter, zweitbestes do 2 01l
Salomon Klein, drittbestes do Dip
James Stewart, bestes Gaulssüllen

zwischen l und 2 Jahre 3 l>l)

Moses Heberle, bestes Mährenfüllen
zwischen 2 und 4 Jahre 4 W

Charles Henninger, zweitbestes do do W
Reubeii Klein, drittbestes dip
W lliam Rcinhart, Mährenfüllen zwi-

schen l und 2 Jahre 3 t)l)

Samuel Adams, bestes Paar Famili- -

enpferde k W
Eornm llee ?JD Dillinger, IIBrch.Eharles

Klasse 2. ?Schwerziehende.
Solliday und Brauß, bester Hengst li) W
Henry Dickert, zweitbester, (vollbllltiz) 5 W
Davlo Bachman, drittbester dip
Owen Schre her, beste vollblütige Mähre lU Ml
Dav d J imeson, bestes Gäuisfüilen tt il»
Reliben Glick, zweitbestes 3 i)il

Jonas Mink, drittbestes dip
! lgbman R. Klein, bestes Mährenfüllen L Uli
Owen Schreiber, meitbesteS do 3 Uli
! R Klein, bestes Füllen unter 2 Jahren 4 U»
George Karp, zweitbestes do 2 Uö
Samuel Adams und Nickolas, bestes

Füllen unter 8 Monate 4 W
Owen Schreiber, zweitbestes 2 Ul)

Commiltee ?W Mink, Samuel Kohler, Edwin
»eider.

Klasse Ä."Straß.'» - Pferde.
Christian Kemmercr, bestes Familien-

Pferde, k Jahre 8 UU
Rüben Henniger, zweitbestes,.4 Jahre .Z Ui)

Zamuel Kohler, Dun Mähre, 4 Jahre dip

.John Schalt, bestes Straßen-Pferd,
t Jahre - 8 UU

W W Hartman, zweitbestes, 6 Jahre 4 Uli
Charles Faplnger, Familien-Pferd, 7

Jahre dip
Samuel Mctzofe, Familien-Füllen, 4

Jahre (kein Mitbewerber) tip
EliKern, schwarzes Pferd,K lahre<beachtui!gSw )

Amandes Marks, braune Mähre, 4 Jahre do
?Lm Reinhard, Familien-Pferd, 5 Jahre do
Henry Ritter, Pferd 6 Iihre do
Henry Wieandt, graues Pferd, 5 Jahre do
Nathan Mink, Familien.Pserd, (Z Jahre do
Jonas Trerler, do 4 Jahre do
ädward Schrerber, do 5 I (May Duke) do
Salornon R. Kiine. graues Pferd, 5 Jahre do
Joseph Beidelman, Familien-Pserd, 3 Jahre do
Jacob Bogert, do 4 Jahre do

P ei ß e r.
Richard R. Levers, gute einspännige

Mähre (fein Mitbewerbrr) 4 gg
Charles Seider, vorzügliches Sattel-

Pferd, (kein Mitbewerber) 4 l)l)

Doppelfpännig.
Zalomcn Klein, bestes Fuhrpferd, 3 Jahre K UU
Jonas Weaver, zweitbestes do 3 l)U

Moses Gangwer, Neuben und Wm
L Unger beachlungSw Fuhrpferde

Der Hengst, gezogen von dcr Normändie, von
den Herren Bird und Erlon aus Clinton, N. 1.,
auegestellt, kann, weil er nicht aus diesem Staate
auf ein Peämium keinen Anspruch inachen, ta
aber dieses Pfeid von dem ausgezeichneten Steck
ist. so kann das Comniittee nicht unterlassen, das-
selbe Allen anzuempfehlen, welche einen Zugdpferd
stock zu ziehen wünschen, glaubend, daß ein Thier
von größerer Muskelhaft und schönerer Bildung
sich nicht siaden läßt und daß ihm b!oS jmer Hengst
gleich kömmt, welcher von Laubach exhibirt, oder
aus demselben Grunde (weil er nicht aas dem
statte ist) von einem Prämium ausgeschlossen
wurde. Es freut uns, derartigen Stock ausaestellt
zu sehen, müssen aber bedauern, daß unsere Neben-
gelcv? die Eelhellung eines PrämiuuiS In solchen
Fälle» v rbieten. Das Laubach Pferd ist, nebst
seinen Zag - Eigenschaften, gleichfalls ein gu'er
Fubrgaul.

D Krämer, Charles VeerS, H>.
I renn I. Scharch,

Klasse t ?Troll Pferde.
Albert Millervu» Beihlehem heste leolt-Mäh-

re 7 Jahre alt Sls>; Jonas i!i?*ea»d von Salz-
burg, zweitbester I.

P a ß e r.
Aaron Good von Süd-Wheithall, bester

Ber lU; William M Long, von BuckS Caunly,
i zweitbester 5,.

Commiltee?F B Martin, H I Schmarl, und
IK Schall.

No. 3 ?Rindvieh.
Klasse l ?Durhain und Vermischtes,

i El-waid Schreiber, bester Durhain Bull, über 3
Jahre alt K 8 0U

E. Erdman^bester Durh.im Bull, 3 Jahre 4UU
P.ter Graff drittbester Durham Bull, dip
Edward Schreiber, bester Durham Bull, unter

drei Jahre. li UU
IRoth, zweitbester Bull, l Jahr alt 3 UU
Enos Erdman, beste Kuh, 7 Jahre alt 8 UU

do do 2beste Durham Kuh, 6 Jahre 4UU
Ehrist. Derhammer, 3beste K.rh, McGulnS Werk
E Schreiber, bestes Rind unter 3 Jahre 4VU
lo do zweitbestes 2UU
Jeremiah Roth, drittbeste Durham Rind dip
W Reichard, beste vermischte Kuh, 3 Jahre 1 U!>
C W Weierbach. 2beste do 7 Jahre 2 UU
Tilgbman R Klein do do Rind zwischen

2 und 3 Monate alt l gl»
Enos Erdman, 3bester Bull, unter 3 Jahre dip

Comniittee? Sylvester Bieber, Reuben Glick,
Robert DubbS.

Klasse 2 ?Devonschlre.
Reuben Glick, beste Kuh, 6 Jahre . 8 UU
Owen Schreiber, bester Bull, über 3 Jahre 8 UU
Jeremiah Roth. Do unter 3 ladre kUN
Owen Schreiber, beste Kuh, über 3 Jahre 4 UU

do lo bestes Rlnd, dip
Jeremiah Roth, bestes Rmd unter 3 Jahre 4 UU

to do beste Kuh, über 4 Jzhre dip
N A Adams, beste Kuh, über 3 Jahre 4UU
C W Weierbach, bestes Bullenkalb tlp und 3 Ul)

Commiltee-Joseph Wtttmau, Jacob Mus-< -!
!lix, Solomon R Klein. i

Klasse 3?Einheimisches.
Samuel Snyder, beste Kuh, 3 Jahre alt SVU
Henry Gabriel, zweitbeste 3 UV
William Fry, drittbeste dip

E. Kemmerer, Rind, (keine Mitbewerl>.) 3VU
do do bester Ochs do dip
Mattin Frankrnfield, bester Bull unter 3 Jahre

(keine Mitbewerber) 3 UV
Committee ?John Groß, A R Heller, Peter

Troxell.
Klasse 4?B»ee-s, Bt->ko.

Peter K'rasf, bester Bull über 3 Jahre (> UV
Owen Schreiber, zweitbester 3 vv
Edward Schreiber, drittbester dip

do do bester Bull unter 3 Jahre tZ vv
Martin Frankensiel«, zweitbester 3 VU
E Erdman, bester Bull, i 5 Mon. . dip u. 2 UU
I Roth, bestes Bullenkalb. l 2 Monale 3 vv
Christian Derhammer, bestes Bullenkalb. (Z

Monate McGulnS Werk
C W Weierbach, Bullenkalb, 4 Monale dip
Samuel W Snyder, best' Kuh, 7 Jahre k V-
CharleS W Weierbach, zweitbeste 3 VV

Comniittee?Paul Balliet, David Mech, C

Meth.
Klasse s?Stiere und Ochsen.

Wir die Unterzeichneten, Committec über Stiere
und Ochsen, berichte» achtungsvoll, daß wir unse-
rer Pflicht nachgekommen sind und haben blos ti-
nen giniästetcn Siier unler 5 Jahre gesunden,
ausgestellt von William Fry, und haben ihm rin
Prämium zuerkannt von 5 VU

Conimittce?Tilghman R Klein, John Borp j
George Blank.

No. -t?Schweine.
Owen Schreibe', bester Eber über 1 Jahr ü UU!

Do do bestes Zuchtschwein K vv!
Do do beste Anzahl Ferkel, zwischen
2 und i! Monale 3 UU >

Reuben Glick, bestes Eberferkel, 3 Monale 4VV
do do Z ichtschwein, 3 Monate 3vv

Jeremiah Noll), bestes Z ichifebwein, 4 Mon. K VV
do do beste Jersey Zuchtschwein über

2 Jahr alt 4 VV
Jeremiah Roth. Ehester Caunly Zuchischwein,

13 Monate alt. 2 VI)

Jeremiah Not!», Anzahl Ferkel, zwischen 2 u id
4 Monale 3 vv

Dan. Schäff.r, gemästetes Schwei», lv M. 5 VU
William Bachman, zweitbestes 3 vv

Commiltee ?John Bogert, Reuben Schreiber,
Nathan Mink.

No. s?Schaafe.
E W Weierbach, bestes S. Down gemischt 3 vv
Christian Kemmercr, zweitbestes 2 Vv
Abner H Mint, bestes Enalisch gemischt 3 VV
C W Weierbach, beste 4 Badcweil gemischt 3 VV
Jeremiah Roth, besten 3 CotSn?ald 4 VV

do do CotSwald Bock u. 3 Müllers. ?. VV
Oroen Schreiber, bester Soulh Down Bock 5 VV

do do SS. Down Mutterschafe 4VU
do do l Bock und 2 Lämmer dip

W G Kemmerer, beste einheimische Bock und
2 Mutterschafe 2 VV

Tilghman Nittcr, zweitbeste I VV
Commiltee ?Robert Zost, IA Kemmerer, Sa-

No. 6.?Frucht,'Salmen und Flouer.
Samuel Koler, beste Gerste? l ; Jeremiah Rolb,

zweitbeste dip; Andrew Mohry, bester Mohing's
Weizen 2 ; Salomon Geiesemer, zw itbester 1 ;

Solomon Köhler, bester rother Weizen 2 ; Jodn
Erdman, zweitbester l; Christian Derhammer
driilbester dip z Marlin Frankensield, bester rus-
sischer Weizen 2 ; Neuben Seibert, zweitbester l ;

Neuben Seibert, bester weißer Gold - Wiizen 2 ;

Nathan Mink, bester Woll - Welzen 2 ; Samuel
Köhler, rother Smoth-Wnzen 2 ; Samuel Koh-
ler, be?ler Rogze» l ; Adner H Wint, zweitbester
dip; Joseph Wint. bester Hafer l; Jeremiah
Roth, bester Buchweizen l ; Jeremiah Roth, be-
st'S Büschel Feld Bahnen l; Martin Franken-
field, bester Kleesaamei, l ; Abner Wint, tweit-
bester div Jos.ph Wint, drittbester dip ; Abner
Wint. bester Timoihy Saamen l ; Joseph Wint
tweitbestee div; Henry Gerhard, bestes IVV
Pfund Weizenmehl 2; Henry Gerhard, bestes
lvv Med. Weizenmehl l ; L u P Buch »an,

bestes lvv(rolder) do 2; Lu P Buchman Rog«
genmehl l ; H nry Gerhard, Zweitbestes dip ;
Solomon Klein (Müller) bestes Früh-Weizenmehl
?; Solomon Klein, bestes Buchweizenmebl l;
Gtim und Weaver, bestes Faß weißes Wrizenmehl
5 ; L ». ? Buchman, bestes Faß rol'ies Weizen-
mehl 3 ; Grim »id Weaver, zweitbestes l ; H
Wckert. bestes Flint Welschkorn l; Jeremiah
Noth, bestes Jersey Sdore Welschkorn l ; Abner
Wint, zweitbestes dip; Andrew Mohry, bestes

. rothes Welschkor» l ; TB Weidner, bestes weißes
Flint Welschkorn l ; Joseph Wint, bestes altes!
gelbes Welschkor» l z Joseph Wint, bestes Jer-!
sey Shore Welschtorn l.

Committee Aaron Köhler, William Wind,
Peter Romig.

No. 7.? Ackerbau Gera'lhe.
Eiste Klasse.

Die Committee über dix erste Klasse der Acker- j
bau-Gcrälhe berichtet:

Bester 4-GäiilS Wagen, Lewis Wolf und C0.,!
S 4 ; bester 2-Gäuls Wage ', John Zinser, 3 ;!
i.weitbester Wiiiiam Bachman, l ; 4 schwere Rä-
der, Lewis Wols und Co. dip ; beste Säeniaschine.!
W B Powell und Sohn, dip und 3 ; zweitbeste do .

! Beni. Jäkel, lbeste Orcschiiiaichine, Be»j. ?jä
jkel 5,; zweitbeste do Samuel Lesstg, 2; beste

> Pserdegewalt-, Bens Zl ikel, dip und 3 ; zweitbc-
! >te ds Samuel Lesstg, 3 ; drittbeste do W B Po- >
! well und Sshn, dip ; viertbesie do lonatb.rn Koch,
dip; beste Kieesaamcnmaschine, W B Powell

i und Sohn, dip und l; bester Heuabladee, W B
Powell und Sohn, dip und l ; beste Egge, Char-

! leS Beiller, 2; besten Wclschkornpflanzer, Jonas
! Weaver. dip und l ; bester Pferde Rechen, Benj.
?>äkel,2: bester Mäher und Schniiler, Benj ?Iä
kel 5; zweilbeiier do W B Powell und Sohn,

2; drittbester do Henry Brunner, dip ; vierlbester
do Jonas Weaver, dip ; beste Mähmaschine, W
B Powell und Sohn, 2; zweitbeste do Henry I!
Brunner, !deiitbeste do Beuj. N'ikel, dip;
viertbeste do Jonas Weav r. dip fünftbeste do W
B Powell und Sohn, dip; bester Pferdegewalt
Futterschneider, Jonathan Koch, 2. Eine Ma-
schine um Wäsche auszuringen« war von einem
Herr von Schuvlkill Caunly ausgestellt, welche ein
vorzüglicher Artikel und dcr allgemeinen Empfeh-
lung werth ist. Die Committee zuerkennt ei» dip

Committee ?Salowon Klein (Müller,) John
Erdn,an und Andrew D Mohty.

Zweite Klasse.
Die Committee berichtete hierüber wie folgt:
Für eia Heu- und Strohschneider (keine Milbe

Werbung ) W B Powell und Sohn, dip und 81 ;

fiir eine Windmühle (keine Mitb.) Jonathan
Koch, dip und 3; für ein Fruchtreff (keine Mitb.)
Elias Muß, dip und 3 ; für ein Strohschneider
(keine Milb.) Hr Heimback, diy.

ch t, Wm Keck.
No. B.?Manufastttr-Altikel.

Crste Klasse.

Nestel Pferde R R Lever«. Slv;

zweitbeste do R N Levcrs, 5 ; beste 2 Pferde Car-
riage, Tilghman Stalller, ZU; bester Schlitten,
Tilghman Stattlrr, 5 ; zweitbester do N R L>-
rerS.dip; cin Kinder Wagen, Tilghina» Statt-
ler, dip; Good Will Feuer Company 5; beste

Ausstellung von verfertigtem Leder, Walter I
Grim, 3 ; beste Auewahl von verfertigter Kleider,

' Breinig und Leh. Z.
! Committee?R D Krämer, Jonathan Rei-
chaid. Zweite Klasse.

! John Malburg, beste j!ablnet - W.iaee» S 8 ;
> Reuden Sieger, beste Darstellung von Stühle 5;
i John Q Cole, Vcifchiedenhcit Küferwaarcn Z ;

John O Cole, Butterfaß l ; CWolferK, beste
! Darstellung von Schneidg. 5; Jonas Weaver,

beste Waschmaschine l.
! Comnutte?Tilghman Stattler, Peter Wci-
kel, Henry B Pearson.

Drilte Klasse.
Die Committee belichtete hierüber wie folgt:
Henry Gabriel, Halbleinen, dip und FZ ; Hcn-

l ry Gabriel, Balmoral Skills, dip und 2.
Die Artikel dargestellt von Henry Gabriel wa-

ren ge;willigtcr Halbleinen, Ilanncl, Slrümvf-
gar» und Teppich, siüd alle sehr gut und empfeh-
liingSwürdig.

Committe»?Christian Prctz, Daniel Klein,

No. 9. ?Gartengewächse.
Die Commiltee berichtete hierüber wie folgt !
Bestes Büschel Merecr Grundbeeren, Samuel

! W Snyder, dip und Hl ; zweitbestes do Otbinar
jBlumkr, dir ; drittbeste», do Mrs. Chas Mick-
I iey, dip - bestes Büschel Pink Eye Grundbeeren,
! Abner Wint, l ; zweitbestes do Solomon Klein,

j div ; bestes Büschel Pink Eye Grundbeeren, Sam.
Moyer, l ; best S Büschel Halif.ir Grundbeeren,

lSamuel Sayloe, l ; bestes Büschel Peach Blos-
l som Grundbeeren, J?hn Holtenstel», I ; zweitbc«

j steS do Neuben Klet», dip ; drittbestes do C Der-
Hammer, dip ; bestes Büschel Christie Geundbee-
re» Martin Frankensield, l ; zweitbestes do A D
Moh>y, dip ; driltbesteS do Arnos R Heller, dip ;

l bestes Büschel Kücklein Gruiidbecre», Sam. Mey-
er, l; zweltbestes do Sol. Klei», dip; driltbesteS
do Wm. H Wint, dip; bestes Büschel 3t aring

schel ?loik Grundbeeren, A D Moyey, I ; beste

David O Taylor, dip ; zwei Kllebiffe. Enos We-
ber. l ; bestes Büschel Rüben, l ; zweitbestes do
v O Saylor. div; bestes Büschel Golden Ball
Rüben, l ; beste Rothlüben. l ; zweilbeste do Sa-
rah Gabriel, dip; beste Bint Rüben, D O Tay-
lor, t ; beste uns zw'itbeile feühe Rüben, Joshua
Morton, ! ; beste Kürbisse, Sarah Brinker, dip ;

l> gelbe und ? gestreiste Kürbisse, Wm. Bachman.
l ; beste L Kürbisse, Josevh Wint. I ; zweitbeste
do Lewis Klump, dip; beste Feld-Kürbisse, Hen-
ry Wickelt, 1 ; zweitbeste do CnoS Weber, dip;
beste 6 Feld Kürbisse S W Snyder. l ; zweitbe-
ste do A H Wint, dip ; beste l) süße Kürbisse, Jos.
W nt, l ; beste Kürbisse 2 Jahre alt MrS. Jiaac
Dewald. l ; beste Wassermelone», D O Saylor,

l ; zweitbeste do Joshua Morton, dip ; beste (Jen-
ny Lind) Wassermelone», IMorton, l ; beste
Canielopes, D O Saylor, l ; zweilbeste do I
Morton dip; bestes Kraut, Lewis Kiuinv, l ;
zweitbestes do Josh. Morton, dlp ; drittbestes do
ilbner H Wint, dip ; beste Anvive Salat, A H

Kohlrabi, D O saylor, l ; zweilbeste do Lewis
Klums, dip; beste Citrone», Wy W nt. l ;
zweitbeste do IMorton, dip ; beste Eier Pflanze,
I Morton l ; beste Squasches, I Morton l ;

beste Tomitoes, Geo Weiß, l ; zweitbeste do
MrS. C Newbard, dip ; drittbeste do B Fredeiicd.'
dip; beste gelbe Tomatoes MrS P Weikel. l ;
zweitbeste do Martin Frankensi lv, dip ; gelbe To-
matoeS, Dwarf Tomatoes, frühe Tom .toes, wsi
ße Tomatoeö,dargej!cllt von Joshua MsUon.sind
des Erwähnen» würdig : Pseffer, I Morion,
l ; beste Winter - Kuschen, Martin Feankensield.
l ; beste Lima Birnen, Carolina, A llow Pole,
German W.ix. White Pole, Josh. Morton, für
alle l ; zweitbeste Lima B rnen, S. W Snyder,
dip ; drittbeste do. M ß A Knaug, dip; Frühe,
Valentine und Mohawk Birnen, dargestellt von

Peck Birnen, A H Wint, bestes halb B.isch l Feld
Birnen, Jeremiah Roth, l ; beste sleck'ge Birnen,

! I Morton l ; bestes Weisehkor»,-I Morton, l ;

Aepfel, I Morton, dip, beste Okra, I Morton
l; beste Oyster Psl nize, IMorton, l ; beste
Orange CarrotS, Pastinaken, süße Bassel, I Mor-

der l ; beste Pastinaken, D O S.'ylor, l ; zweit,

beste do Lewis Klump, dip; beste K.'hlrabi, Lewis
Klump, dip; beste Squasches, Reltige, Rhubarb,
Evergreen 'Welschkorn, Kirsch'» Tomatoes, D O
Ziyler, für aile I ; rothe Tonnt?.", Plum To«
matoeS, D O Saylor, dip ; beste Auswahl Pick«

! leS, I Morton I ; beste Welschkornbesem, D
! >'e?sch, l ; zweitbeste do A H Wint, dip ; bestes5, M'pse Kraut, A H Wint, dip; beste Darstel-
lung von Gartengewächse. Joshua Morion, Z ;

j zweitbestes do David O Saylor 'l.
! Comulittee?Edward H Kncrr, Reuben Hennin«
ger, John Hotten^in.

(,?or!setz>.inq und S-dlaii nächste be.)'

Oeffentliche Vendu-
! Auf Mittwochs de» 28sten October,
! um li) llhr VormittaaS, sollen am Hause des ver-
stoibenen Francis H. W e i d >i e r, in dcr

! Stadt 'AUcntaun, folgende Artikel auf öffentlicher
Bend» verkauft werde», nämlich :

Zwei Pferde und Geschirre, eine Cariiage, ei«
Spring Wage», 3 verschiedene Crz-Leasrn, Flieg-
eniielze, eine Lot Bücher, Land-Karten, Revolvers,

I und sonst noch eine große Verschiedenheit anderer
Artikel zu weilläuflig zu melde».

Die Bedingungen am Bcrkausetage und Auf-
wartung von

John Albright, ) .v-e-
C. M. M. Weidner, j

Octobcr IBIN. nq3m

Rebell Kraut-Diebe.
Eine anständige Belohnung wird an Denjeni-

gen verabfolgen, der mir die R e b e ll s angiebt,
welche mir am7te» October, beider demokrati-
schen Versammlung mein Kraut gestohlen habe».
Lag es CopperheadS wäre», dies ist eine ausge-
machte Sache, den» dieselbe sind wenigstens in dcr

sammlung halten, die K r a u t - D t e b e zu
Hause zu lassen, damit sie doch nicht die ganze
Paithei in Schimpf un' Schand stellen mi'gen--

Carl Goronflo. !
October IKLZ. *lm

Nachricht
Erecutorcn von der Hinterlassenschaft de« ver-
sto> benen Jodn Ke m ere r, lejzh n von Ober-
Milsoid Taunschip, Lrcha Caunty, angestellt'
worden sind. Alle Diejenigen daher welche roch

gleichfalls eisucht solche innerhalb der besagten
Ziet wohlbestäiigt einziihäncigen, an

Reuben Kemerer, /

Henry Tool, ' .
olk.

Okt. t t, ISL2. raüm'

Waisengerichts -Verkauf.
In Kraft und Zufolge eines Befehls. aus dem

.Waisergeeichtv?» Lecha Cauniy, soll hier nach-
I bcschrieleies liegende Vermögen, auf dem Eigen-
' thu,» selbst, auf Samstags den Lasten Oktober,

um 1 Uhr des Nachmitlags, auf öffentlicher Ven-
du verkauf werde», nämlich:

Eine gewisse Lotte Land,
! gelegen in Liid - Wheithall Taunschip. besagtem
Caunty; gränzend an eändcr vo» J sse M. t'ire,

i Henry?keuhard, William Nagel und Aaron Kei
ter; enthaltend 10 Acker und 83 Nu'.hc» genaues

j Maas. Die Verbersserungen darauf sind: .
Cin zweistockiges backsteinerneS

MM W o l) ll b a ll s,
ei» Stock hohes Fiäm-WohnhaiiS, mit einen,
Grundkeller darunter, eine Främ Scheuer, Wagen
schop, Welschkornhaus, Schweine Stall, Hiihner-
hauS, zwei Cisterne »>it Pumpen darin an den,

Hause und eine an der Scheuer. Es befindet sich
! auch ein roctressflicher Aepfelbaumgarten und eine

Vcrscheidenhtit anderer Obst bäume darauf. Ge-
! d ichtes Land ist in schickliche Felder eingetheilt, ist
! unter guten Fcnsc», und ist i» cincm hohen Cul-
iur-Zustante. Dasselbe ist gelegen an dcr offen!

j liche Straße »reiche von der Mauch Cbunk- und
Aliti taun Straße, nach Ncuhard's Miihle flibrt.
Zs liegt in siner angenehmen Gegend, und nur et
wa eine Meile von AUenlaun und nahe dem
Zibulbai sc No. 13.

C« ist dics das hintcrlaßene lcigende Verniögeu
j dcr verstorbenen Anna ?> undt, leythiu von be-
! sagten, Taunschiy, und Caunty.

Die Bedingungen und Aufwartung au, Ver-
kaufotage von

ThomaS Vundt, Guardian.
Durch die Court ?Boa? ,>>»i!'!>!t»i, Cl.rl.

Zllr »ämlicheit und am nämlichen
Ort.

j soll auch noch folgendrs herrliche Cigenthuul öffent-
lich verkauft werden, nämlich!

No. l.?Eine gewisse Lotle
gelegen iiu nämlichem Taunschip und Caunly'.

gränzend an Länder von Thomas ?>lindt, Charlee
Neuhard und Jonathan Marks, und liegt an der

! Straße von Scherer'o Gasthause nach Ncuhard's
i Muhle, und nur "etwa li Meile vo» Allentau» ;

l enthaltend 5 Acker, mehr oder weniger, vorzüglich
! autes Bauland, und so ist dasselbe unler herrlichen
! Feiicen.

No. 2.?Eine andere Lotte Grund,
gelegen im nämliche» Taunschip und Caunty;

! gränzend an Länder von Reuben Neuhard, Hein»
Neuhärd, Wiitwee Deschler und Ntube» Helsrich

! und liegt an dcr Straße vo» Allenta»» »ich Sieg-

fried's Brücke ?und nur etwa l! Meile von Al-
lentntin ; e-«haltend ll) Äek<r und sli Nuthen

i herrlich gutes Bau- und Gras Land, burch welches
der Jordan-Flnß sließt. Dasselbe iii gleichfalls

! unter gntcn Fensen »nd überhaupt in einem ge-
! wünschte» Cultur-Zustande.

Obiges Eigenthum wird ohne Rückhalt ver-
kauft, indem der Eigenthümer nach dem Westen zu
ziehen gedenkt.

Dt- Bedingungen am Verkaufstage und Auf
! Wartung von

Paul Vundt.
October 7, tSKZ. nq3n>

! Waisengerichts Verkauf.
I» Kraft und zufolge ein«S Befehls aus den'

Waisengericht von Lrcha Caunty, soll auf dem Ei-
genthum selbst, auf Samstags de» Elsten Ocio-

! her, die ungcthcilte Hälfte d,s hier naÄsolgcnl
! beschriebenen Eigenthums öffentiich vir'auft, we>>

j den, nämlich:
No. 1.--Eine gewisse Lotte u»d,

i gelegen in Heidelberg Taunsch'p, Lecha Caunly
gränzend an Lä> der von Joel Zteitler, Arno? Na-

! benold, Daniel Zier, und Neub i, Üier; enthal-
i lend 7 Acker und 50 Ruthen. Die Veibesferun

gen darauf sind:
! großes zireistöckigtes

liild Stohrhius,
eine Schweiber Scheuer, großer Sched, nnd andere
nolhwendige Außengebäudc. Es befi.idcn sich auch
lwei niefehlentc Brunnen mit Pumpen darin, na-
he dem Hause darauf. Das Eigenthum liegt an

! der öffentlichen Straße welche von Allentau» »ach
j Tamaqua führt, und in dem Städtchen Pleasant
Corner, und ist bekannt als der ~Pleasant Corner

! Wirthshaus- und Stohrstand."
No. 2. ?(s'ine andere Lotte Grund,

gelegen im nämliche» Taunschip und Caunly, grein-
end an Land von Reuben Rex nnd an Nv. l ,

enthaltend 10 Ruthen genaues Maaß.
No. I.?Ein Strich Land,

gelegen theils in Heidelberg und theils in Lowhiit
Taunschip, gränzend an Lä.'-der von Elias Lenft
Elias Kr ß!y unv Jacob Fiipingrr; einhaltend
l 8 Acker, in.hr oder weniger, klares Land, welches
in einem guten CnltUrzustand Ist.
j Es ist dies das hinterlassene liegende Vermögen
des vkrstoibcneii w enHunsickc r. lepthin vcn
bisagiem Heidelberg launsehiv, Lecha -anntv.

Die Bedingungen am Vcrkaufstage und Auf
wailnng von

Gideo» Hii-isicker, Adin or.
Durch die Cour! ?Boas Hausman, Clerk.
Oct. 7, 1803. n>l3m

Oeffentliche Ben du.
Anf Freitags den 23sten October,

um 1 Uhr Nachmittags, soll am Hause des ver-
storbenen Jonas Peter, (von Dcwalt,) in
Waschinglon Taunschip, Lecha Caur.ty, folgendes
bewegliche Eigenthum auf offciitlichcr Vendu vcr-
kauft ivcrden, nämlich i

Zwei Woi.kart-Maschincn, eine Circular-Säge
mit allem Zugehor, 2 Hebeise», ein Ofen sammt
Rohr, eine Lot Boards. Planke» und Scäntliiig'
Ho'z. eine Anzahl Sägl'löcke, «ine Lot Kalksteine,
75 Büschel Grundbeeren, »rd sonst noch eine gro-
ße Anzahl Artikel zu umständlich zu melden.

5 Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

Jacob B. Peter, Adm'or. ,

Am nämlichen Tag und Ort
! sollen auch noch folgende Güter, das Eigenthum >

Unterschriebenen, öffentlich verkauft wcrdcn,!
> nämlich -

Zwei Lichter' Forme», Pfanne, Bntteifaß,

! Waitor, Kiste und Boren, Bntscher-lagles, Ho-

Dl. Betii gung.n u l-^von^
Octobcr 7, lBg3. na3m

Lipenberg Postamt.
Folgendes ist eine Liste der Briefen welebe am

Ende des letzte» Vieitels in dem Lchenberg Post-
amt liegen aeblieben sind, nämlieü : !

Georg? Burk 2, Miß Ma>y I. Balliet, Ger

Henna» ohr, P. M.
October pq3u> >

> DZ 5? ??!lss k? cd
Preise in AlUutaiN, am Dienstag.

s!a»cr (Birrei) H 7 0» Vulier (Psunk) . '-'«>

' We>i«n (Muschel) l 4»Unschl ll . .
. ><>

Meggen . > . U»> . . . . ><>

Weis.tilorn . . .'. . . :>«>

yeiser «... !i?iiifens!.is,h . .1u
Biichwaijen . . s>t> ?>'t. lisjii.lc . .

! i . -'2 0» '>>rf l Ä--l>i.l>!' ( ?c.l) >11»
j . . 4 s><l N'?>>!!<.!.'!' . M

' > Tii»e>l>>>'s>aU>e» . . l!» > >'clj (ftlafl) !i II»

Grundbeeren . . . -Hei, . -t l!U

!!i!icr (Onbcr.f) .' . . . , . ii »»

Auditors-Anzeige.
In der >!'>?u»t von pleaa vo»

i Caunty.
l In dcr Sacke der Rechi ng von John F. Wci«

' da, Administrator von dir Hintcrlasscnschast der
> vcrstorbcneii BarbaraGuth, letzthin von
> Lecha Caunty.
' Und »u ', August 7. 1863, auf Vorschlag von
' John H. Olivcr, Csg. ernannte die Court Solo-
> »w» Fogel als Auditor, um besagte Rechnung zu

auditen und wen» nöthig überzusehen und Ver-
teilung lein Gesetz gemäß zu mache».

.! B. Hau«»,» Sckr.

! seiner Ernennung »»gegen sein/in den, American
Vvtkl von John A> Vechtel, zu Aiientaun, am

Mittwoch d-n 20ge» Ociobcr, um lti Uhr Vor-
mittags. wann und woselbst sich alle dabei interes-
sirtc Personen einfinden können.

Solomon Fogel, Auditor,
i Ocloberlt. nq2m

Schätzbares Holzland,
, Auf öffentlicher Ve»du zu verkauft'».

Auf Samstags den 2 Istcn Oktober, nächstens
um 10 Uhr Vormittags, soll auf de.» Eigenthum
selbst, in Solzburg Taunsch p. Lecha Caunly. fol-
gende? bklcknlrbrne Eigenthnni auf öffenilichcr Ven-

No. >.?Eine Lotte Holzland,
gränzend an Land von lameS Keck, Milion Äp-
pel und Anderer enthaltend 5 Acker.

No. Ä.?Eine Lotte Holzland,
gränzend an Land von Milton Appel und an Ns.
1, enthaltend 5 Acker.

No. 3.? Eine Lotte Holzland,
gränzend an Land von Miito» Appel und an No.
2, enthaltend 5 Acker.

No. 4.?Eine Lotte Holzland,
gränzend an Land von Milton Appel und an No.
3, enthaltend 5 Acker.

No. 5. ?Eine Lotte Holzland,
gränzend an Land von Milton Appel und an No.
i, enthaltend 5 Acker.

No. (i.-?Eine ?otte Hol,land,
glänzend an Land v?n Milton Appel und an No.
5», enthaltend 5 Acker.

No. 7.?Eine Lotte Holzland,
gränzend an Land von Milton Appel und an No.
g. enthaltend 5 Acker.

No. 6. ?Eine Lotte Holzland,
grän.cnd an Land von Milton Appel und an No.
7, enthaltend 3 Ac?er und 123 Ruthen.

No. i).?Eine Lotte Holzland,
zranzend an Land von Jonathan Bieber, No. I.
und 2, und anderes Land, enthaltend 7 Acker und

2-1 Nethen.
x-S"?l!!e die obigen Lotten sind mit dem besten

ssaiianien nnd vom schwersten Weiseicbe» sowie
nide-cm Holz, schicklich für Sägblöcke, bewachsen.
)ko. ll).?Eine Lotte Kastanie» Holzland,
gränzend a» Land von John Holtrnstein, John
Rit r und Anderer, enthaltend 4 Acker und 05
Ruthen.

No. ll."Eine Lotte Eisenerz Land,
worauf sich eine Eisenerz - Grube vom besten Erz
befindet. Dieselbe liegt am Lecha Berg, und es
befindet sich zugleich von besten Holz darauf. Und
so glänzt die Lotte au Länder von David Kcnime-
>er, John Holtcnflcin und Anderer; enthaltend 7
'lcker und 53 Ruthen.--

Auf obigen zwel letzibcschritbcnen Lotte» Land

besinnet sich ohne Zwc fei Eisenerz.
0H- Zur nämliche» Zeit sollen auch eln Paar

Pfeide-SchrlS, an dcr Salzburger Kirche verkauft
werden:

Eb e llfalls:
?!af Samstag» den Elsten October, nächstens,

um l Uhr des Nachmiitags, soll am S i e g e r s-
vill c Gastha u s e, in Nord - Wheithall
?au ischip, diesem Caunty, öffentlich verkauft wer-
den :

No. l-2.? Eine Lotte Holzland,
grä !end an Länder von Daniel Gros! und George

Zenunel. enthaltend 3 Acker, mehr oder weniger.

No. Eine Lotte Kastanien Holzland,
giä ,e >.d an Land von Joseph Ha»ser und Daniel
»roß, enthaltend i Acker, m«l r oder weniger.

U.'d e? ist die-Z ein Theil des hinterlassenen lie-
genden Ber».ög:ns US verstorbenen M a r ' i >i

!i i i t e r, >x>» besagtem Salzburg Tamisebip,
Leeba Cauiüy -nud so kounen unbestreitbare Rech-
te sir dasselbe gegeben werden. Dasselbe wird
auch ohne Rückhalt verkauft.

Wer das Eigenthum vor den Veikaufstagen in
Augenschein zu nehmen wlinscht, beliebe an der
lchtl'erige» Wohnung des besagten Martin Rit-
ter, vorzusprechen, wo dann dasselbe bereitwillig
gezeigt »verde» wiid.

Die Bedingungen am Vcrkaufttage und Auf-
wartung von

De» Executoren.
Oct. 7, IS6Z. nq3m

Oeffentliche Vendu.
den, auf Samst'gs dea lOicri October.am Gast«
Hanse von I a e o b M a d t e s, in Weisenburg
Taunschip. Lec!,a Caunt?, folgende Geiäthschaf-
ten, nämlich !

! 4 gute Fuhr-Gäule, 2 Erz - Wäg?n mit Vo-
; dies, ein Hol,s<blilten, -4vei Sprliig-Wägen. fünf
! ÄttS Frchr-Pfcide-Geschirr. und andere Artikel.

Die Bedingungen am Verkaufotage und Auf-
wartung von

James Mc?s»dlerö,
Eoiily Lochridge.

October 7. nq2m

- Auflösung.
Naedricht wird hiermit gegeben, daß die seit ei-

niger Zeit her. »Wieden den Unter zeichneten in der
t Ztadt Allintaun, Lecba Eaur tv bestandene Ge-
schäfts - Verbindung, in dem Mrctiislall.G'schäft,
am 2-tilen August durch beiderseitige Eir willrgung
aufgelöstt worden ist. Alle Diejenigen daher wel-

che noch an besagte Firma schuld,», werden auf-
gefordert am elien Standplätze >»> Z >r»sei> und ab-
zubezahlen, Und Solche die roch «eck lmäß'ge
Ford rungen hzben n'Sxzen fö?,nrn lire R-chnun-
gen ebe,id. suis! siir «inhäi.d'qen

Edwin H. Bl rnk,
Thomas Mohr.

Oktober 7, ISL3. »Zm


